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Denkfabrik – Hochschulen & Entrepreneurship e.V.
Heßstraße 89 
80797 München
MISSION
Mitarbeiter und Unterstützer von Hochschulen fördern unternehmerisches Denken und
Handeln durch gemeinsame Projekte und zukunftsweisende Impulse
WER WIR SIND
Die Denkfabrik – Hochschulen & Entrepreneurship besteht aus Personen aus der Wissenschaft, öffentlichen Institutionen, Privatwirtschaft und Privatpersonen, die verantwortungsvolles, unternehmerisches Denken und Handeln an Hochschulen fördern wollen. Sie unterstützen damit die Arbeit der Entrepreneurship-Aktivitäten an Hochschulen, deren Zusammenarbeit und die Weiterentwicklung des Themas in Deutschland.
WAS WIR FÖRDERN
· Die Entwicklung von Zukunftskonzepten im Bereich Entrepreneurship, Gründungskultur und Wissenstransfer zwischen Theorie und Praxis durch die Durchführung von Think Tanks und gemeinsamen Aktivitäten
· Förderung von kreativen Studierenden durch die Organisation gemeinsamer Seminare, Vorträge und Veranstaltungen ebenso wie Exkursionen und Studierenden- und Startup-Austausch
· Die Etablierung der dritten Säule „Innovation, Entrepreneurship und Transfer“ als weitere offizielle Aufgabe der Hochschulen, wobei die gesellschaftliche Verantwortung von Entrepreneurship durch Schaffung von gesellschaftlichem Mehrwert im Vordergrund steht
· Die Stärkung der Verwertungskultur an den Hochschulen in Verbindung mit der Professionalisierung der Services und der Ausgestaltung von Anreiz-, Karriere- und Profilierungsperspektiven
· Die Beratung Dritter als Experten aus Sicht der Hochschulen, insbesondere der Politik bezüglich neuer Strategien, Förderprogramme und Finanzierungsinstrumente
· Die Stärkung der Entrepreneurship-Landschaft in Deutschland und Erhöhung der Sichtbarkeit durch Maßnahmen im Bereich Public Relations, Marketing und Lobbying, um die Bedeutung von Entrepreneurship stärker in das Bewusstsein der Gesellschaft und Politik zu rücken
· Die Planung, Durchführung und Teil- oder Komplettfinanzierungen von Co-Creation-Formaten der Mitgliedshochschulen wie z.B. ein Coaching-Zertifikatsprogramm, internationale Ausbildungs- und Austauschprogramme für Studierende und Start-ups, Teach-the-Teacher-Weiterbildungsprogramme
· Die Unterstützung von Wissenstransferformaten z. B. Publikationen, Vorträgen, Webplattformen, Ausstellungen, Netzwerktreffen etc.


Beitrittserklärung
Senden Sie bitte den ausgefüllten Antrag an: geschaeftsstelle@denkfabrik-he.org 
Ich beantrage unter Anerkennung der Satzung und des Thesenpapiers meine Aufnahme in den Verein „Denkfabrik Hochschulen & Entrepreneurship e. V.“ und erkläre mich mit der Zahlung des Mitgliedsbeitrages einverstanden.
Angaben zur Institution/Person
Hochschule/Fakultät/Forschungsinstitut/Unternehmen/Verein*
Name (ggf. Titel)*	Vorname*
Straße*	PLZ/Ort*
Telefon	E-Mail*
	□ Mitgliedschaft für	□ Mitgliedschaft für	□ Mitgliedschaft für
Hochschulen/Vereine	Unternehmen	Einzelpersonen
€ 250,00 pro Jahr	€ 250,00 pro Jahr	€ 20,00 pro Jahr



Die Mitgliedschaft gilt zunächst für ein Jahr und verlängert sich automatisch um ein weiteres Kalenderjahr, wenn sie nicht bis spätestens 30. November eines aktuellen Kalenderjahres gekündigt wird. Der Jahresbeitrag wird nach Zusendung der Rechnung fällig.
Bankverbindung
Kontoinhaber:	Denkfabrik Hochschulen & Entrepreneurship e.V.
IBAN:	DE52 7015 0000 1005 6404 28
BIC:	SSKMDEMMXXX
Kreditinstitut:	Stadtsparkasse München
Bitte geben Sie als Verwendungszweck Ihre/n Institution/Namen und Mitgliedsbeitrag Denkfabrik an.
Ort, Datum*	Unterschrift des Antragstellers*

Bitte auf der letzten Seite die Kenntnisnahme der Datenschutzbestimmungen unterschreiben!


Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie seiner Vertreter Verantwortliche gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung ist der Verein: "Denkfabrik – Hochschulen & Entrepreneurship e.V."
Heßstraße 89
80797 München
089-550 50 60
Vorstand: Prof. Dr. Herbert Gillig, Michael Kriegel, Prof. Dr. Gabriele Schäfer



2. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung
Die Denkfabrik verarbeitet folgende personenbezogene Daten:
· Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung werden der Name, Vorname, Anschrift, Zugehörigkeit zu einer Institution/Organisation verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DS-GVO.
· Zum Zwecke der Beitragsverwaltung wird die Bankverbindung verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DS-GVO.
· Zum Zwecke der Außendarstellung werden Fotos der Mitglieder/von Veranstaltungen auf der Vereinswebseite www.denkfabrik-eu.org veröffentlicht. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DS-GVO.
· Zum Zwecke der Eigenwerbung der Denkfabrik werden Einladungen zu Veranstaltungen an die E-Mail-Adresse der Mitglieder versendet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DS-GVO.
3. Empfänger der personenbezogenen Daten
· Für die Mitgliederverwaltung verarbeiten wir die unter Punkt 2 genannten Daten.
· Für den Lastschrifteinzug der Mitgliedsbeiträge werden wir entsprechend der Anforderungen von SEPA Ihren Namen und Ihre Bankverbindung an unsere Bank übermitteln.
· Für Veranstaltungen der Denkfabrik, die bei wechselnden Mitgliedern der Denkfabrik durchgeführt werden, werden die Namen und E-Mailadressen der sich angemeldeten Personen an die veranstaltende Hochschule weitergegeben.
4. Drittlandtransfer
Eine Weitergabe der Daten in Drittländer findet nicht statt. 
5. Dauer der Speicherung
· Die für die Daten Mitgliederverwaltung notwendigen Daten (Name, Vorname, Adresse, Zugehörigkeit zu der Organisation) werden 2 Jahre nach Beendigung der Vereinsmitgliedschaft gelöscht.
· Die für die die Beitragsverwaltung notwendigen Daten (Name des Mitglieds, Höhe und Datum der Beitragszahlung) werden nach 10 Jahren gelöscht.
· Die IP-Adressen, die beim Besuch der Vereinswebseite gespeichert werden, werden nach 30 Tagen gelöscht.
· Im Falle des Widerrufs der Einwilligung werden die Daten unverzüglich gelöscht.
6. Betroffenenrechte
Dem Vereinsmitglied steht ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) sowie ein Recht auf Berichtigung Art. 16 DS-GVO) oder Löschung (Art. 17 DS-GVO) oder auf Einschränkung der


Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO) oder ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) sowie ein Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) zu. Das Vereinsmitglied hat das Recht, seine datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Dem Vereinsmitglied steht ferner ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu.


Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht
Postfach 606
91511 Ansbach4



Die Angaben zur Datenverarbeitung habe ich zur Kenntnis genommen



Ort, Datum*	Unterschrift des Antragstellers*
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